
  

Auf DICH kommt’s an 

Trage Verantwortung 

 

5. Biesalski-Cup 2013 inklusive KinderPresseKonfere nz 

Die Atzen rocken die Siegerehrung, Sport & Politik die KidsPK 

 

 

 

 

 

Viel Spiel, sehr viel Spaß & kaum zu glauben, auch Lust auf Politik & 
Verantwortung beim 5. Fußball- und Rollstuhlfußball turnier der Förderschulen 
mit dem Förderschwerpunkt körperliche und motorisch e Entwicklung des 
Landes Berlin und Brandenburg mit anschließender Ki nderpressekonferenz! 

Zum 5. Mal wurde am Dienstag, 14. Mai 2013 der Biesalski-Cup unter der 
Schirmherrschaft von Dr. Theo Zwanziger ausgetragen. 24 Teams aus 7 Schulen 
wetteiferten bei Turnieren für die Ober- sowie Grundstufe & einem 
Rollstuhlfußballturnier um Medaillen & Pokale. Neben dem Fußballgott war auch der 
Wettergott der Veranstaltung sehr gewogen, denn der Regen, der zu Beginn das 
Turnier beeinträchtigte, verschwand zugunsten immer besser werdender Stimmung. 
Bei allen drei Turnieren wurde bis zum Schluss mit großer Leidenschaft um die 
Plätze gekämpft, so dass die Sieger teilweise erst durch Elfmeterschießen ermittelt 
werden konnten. Trauer & Freude lagen bei vielen Spielen nur Sekunden 
auseinander. In einem spannenden Rollstuhlfußballturnier-Finale konnte das Team 
der Marianne-Buggenhagen-Schule durch eine überzeugende Teamleistung die 
Toulouse-Lautrec-Schule hinter sich lassen. Im Spiel um Platz 3 konnte sich die 
Schilling-Schule im Elfmeterschießen durchsetzen. Wie schon in den vergangen 
Jahren, hat sich auch in diesem Jahr die Quentin-Blake-Schule am Rollifußballturnier 
beteiligt & sich einen achtsamen 5. Platz erarbeitet. Den Rollstuhl als Sportgerät zu 
entdecken hat die SchülerInnen sehr überrascht „Vor allem hätte ich nicht gedacht, 
dass es soo anstrengend ist“, war des Öfteren zu hören. Eine der betreuenden 
Sportlehrerinnen meinte: „Ich bin 
immer wieder begeistert, mit wie 
viel Einsatz & welch großer 
Fairness hier gespielt wird!“ 

Die Endspiele der Turniere der 
Grund- & Oberstufe wurden 
ebenfalls durch 
Elfmeterschießen beendet. Beim 
Turnier der Grundstufe konnte sich das Team der Schilling-Schule den ersten Platz 
holen, gefolgt von der Marianne-Buggenhagen-Schule auf Platz 2 & der Carl-von-
Linné-Schule auf Platz 3. Das Oberstufenturnier wurde dominiert von den 
Gastgebern selbst: Das Team Biesalski-Schule2 belegte Platz 1, vor der 

 

    



   

 

 

Katholischen Schule St. Hildegard & der Biesalski-Schule Team1. „Endlich konnten 
wir hier zu Hause mal zeigen, was wir können. Wir haben schon so lange auf einen 
Sieg gewartet“, wussten die SpielerInnen der Biesalski-Schule zu berichten. 

Wer gerade eine Spielpause hatte oder eh nur zum Zuschauen gekommen war, hatte 
allerhand zu tun, so gab es im bunten Rahmenprogramm nicht nur ein 
Löschfahrzeug der Berliner Feuerwehr zu sehen, sondern auch von Kistenklettern, 
über Büchsenwerfen, Torwandschießen & Hüpfburg, bis hin zu Slackline, 
Becherstapeln (Sportstacking), BMX- & Go-Kart fahren zahlreiche Angebote für alle 
SchülerInnen. Zusätzlich gab es eine recht bärige Unterhaltung durch die 
Maskottchen Herthinho von Hertha BSC & Icke vom Berliner Fußball-Verband. 

Den krönenden Abschluss dieses 
bewegungsreichen, aktiven & freudvollen 
Vormittages & somit dem ersten Teil des Biesalski-
Cups, bildete die Siegerehrung. Diese wurde 
energievoll eingestimmt durch die Berliner Band Die 
Atzen mit ihrem Hit „Was geht ab“! 

Die Siegerehrung selbst wurde vom Schirmherren 
Theo Zwanziger persönlich mit Unterstützung durch 
den Präsidenten & den Ehrenpräsidenten des 

Berliner Fußball-Verbandes, Bernd Schultz & Otto Höhne, die Politikerin Claudia 
Roth sowie der Stadträtin von Steglitz-Zehlendorf, Frau Richter-Kotowski. Ganz klar, 
dass all dies mit einem Abschiedslied der Atzen abgerundet wurde, besser hätten 
Sieger, Verlierer & Zuschauer gar nicht zusammen feiern können. 

Nach all den Feierlichkeiten moderierten Dr. Alexandra Hildebrandt 
(Nachhaltigkeitsbeauftragte des DFB) und Hannah Schreiber (Schülerin der 
Biesalski-Schule) gekonnt durch die 
KinderPressekonferenz (KidsPK). Seit zwei 
Jahren findet nach den Turnieren eine KidsPk 
statt, mit der die Themen Inklusion und 
Nachhaltigkeit vertieft werden sollen. In 
diesem Jahr stand die KidsPK unter dem Titel 
„Verantwortung tragen“, einer Initiative der 
DFB-Stiftung Egidius Braun, die das Turnier 
auch in diesem Jahr unterstützt hat. Schüler 
der Biesalski- und weiterer Schulen hatten 
sich vorher darauf vorbereitet und Fragen 
gesammelt. Insgesamt fast 30 
KidsreporterInnen sind der Einladung zur KidsPK an die Biesalski-Schule gefolgt & 
hatten die Möglichkeit Dr. Theo Zwanziger, den ehemaligen DFB-Präsidenten 
Deutschen Fußball-Bundes, Claudia Roth, Parteivorsitzende von Bündnis 90/Die 
Grünen und außerdem Mitglied der Nachhaltigkeitskommission des Deutschen 
Fußball-Bundes, und Martin Häner, Hockeyolympiasieger in London 2012 mit ihren 
Fragen das eine oder andere mal richtig zum Nachdenken zu bringen. Alle drei 



 

 

wussten eine Menge zu berichten zum Thema Verantwortung tragen in der 
Gesellschaft und im eigenen Leben. Ihre Geschichten und Haltungen zeigten, welche 
Chancen darin liegen, dass die Rolle des Sports für Integration und gegen Vorurteile, 
für Fair Play und Toleranz genutzt werden 
kann und muss. Er sorgt für Begegnungen 
zwischen Menschen auch über die 
eigenen Grenzen hinaus. 

 

Stimmen aus der Pressekonferenz 

Dr. Theo Zwanziger , ehemaliger DFB-
Präsidenten Deutschen Fußball-Bundes 
und Mitglied im FIFA-Executivkomitee:  

„Fußball trägt Chancengleichheit in sich! Heute sehe ich meinen Beitrag darin, 
meiner Familie etwas zurückzugeben. Ich habe vier Enkelkinder, für die ich 
Verantwortung übernehme. Und ich übernehme Verantwortung in meiner Region, 
meiner Heimat, meinem Heimatverein… Oft geht es in erster Linie gar nicht darum, 
Verantwortung im Fußball zu übernehmen - Kids wollen erst mal einfach nur Fußball 
spielen. Verantwortung übernehmen passiert dann als Folge. Wichtig ist, dann bereit 
zu sein, das bewusst weiter zu entwickeln.“  

Claudia Roth , Parteivorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen und außerdem Mitglied 
der Nachhaltigkeitskommission des Deutschen Fußball-Bundes:  

„Für mich ist natürlich meine politische Verantwortung ganz wichtig. Die geht auch 
über die deutschen Grenzen hinaus. Es geht zum Beispiel darum, auf Missstände 
aufmerksam zu machen. Alle Menschen sollten eine Zukunft haben, und wir sollten 

dabei helfen, dass dies möglich ist…. Das erste 
Mal Verantwortung spürte ich als Kind, als ich eine 
Schwester von mir, die Epileptikerin ist, schon früh 
in Schutz nehmen und verteidigen musste, weil sie 
genauso viel wert ist wie alle anderen.“  

Martin Häner , Hockeyspieler und Olympiasieger 
in London 2012:  

„Im Sport trägst Du immer Verantwortung. Egal in 
welchem Sport. Ich bin Kapitän und das schon 

lange. Ich habe also schon immer sogar noch ein bisschen mehr Verantwortung 
übernommen als andere… Mein größter Moment im Sport war der Olympiasieg in 
London. Auch wenn der Sieg erst ein paar Tage danach realisiert wird. Das ist schon 
großartig und einzigartig!“ 



 
Gäste, UnterstützerInnen, Biesalski-Orgateam & KidsreporterInnen 

 

Wir danken allen, die den Biesalski-Cup und die Kid sPK unterstützt haben: 

Förderverein der Biesalski-Schule, BioLüske, BioCompany, Berliner Fußball-
Verband, Firma Mader, Sepp-Herberger-Stiftung, Reformhaus Demski, Theater 

Strahl, Sparkasse, Berliner Feuerwehr 

sowie das gesamte Kollegium der Biesalski-Schule 


